
INFOABEND für Hauptschulabgänger / Max-Eyth-Schule stellt sich vor 
 
Alternative zur Werkrealschule:                                                                            
Die 2-jährige gewerblich-technische Berufsfachschule (2BFS) 
 
Am Mittwoch, dem 01. Februar 2012 , beginnt um 19 Uhr im Foyer der Kirch-
heimer Max-Eyth-Schule in der Boschstr. 9 eine Informationsveranstaltung 
über die 2-jährige gewerblich-technische Berufsfachschule. 
 
 Nach Aussage vieler Ausbilder haben die Betriebe häufig Probleme „geeignete“ 
Bewerber zu finden. In Metall- oder Elektroberufen besitzen die Absolventen der 
2BFS durch ihre berufliche Grundausbildung und ihr solides theoretisches Wissen 
einen großen Bewerbervorteil und können zudem mit der Lehrzeitverkürzung auch 
zeitlich zu Bewerbern aus den Real- und Werkrealschulen aufschließen. 
 
Die 2-jährige Berufsfachschule wird mit den Schwerpunkten Elektrotechnik und 
Metalltechnik angeboten. Sie führt zum einen zur Fachschulreife („Mittlere Reife“) 
und öffnet damit die Möglichkeit für eine weitergehende Schullaufbahn. Zum anderen 
vermittelt sie gleichzeitig die Grundbildung für einen Beruf im Berufsfeld Metall- oder 
Elektrotechnik und erhöht damit die Chancen auf attraktive Ausbildungsberufe. 
 
Gute Absolventen der 2-jährigen Berufsfachschule können im Anschluss ein 
Berufskolleg besuchen oder das Abitur an einem beruflichen Gymnasium anstreben. 
Vergleicht man die Erfolgsaussichten von Absolventen der 2-jährigen Berufsfach-
schule und Werkrealschülern aufgrund der Erfahrungen der vergangenen Jahre, so 
sind die 2BFS-Schüler, nicht zuletzt wegen der guten technisch-mathematischen 
Vorbildung, stark im Vorteil. 
 
Weitere Informationen oder Bewerbungsunterlagen (Anmeldeschluss ist der 1. März) 
können an der Max-Eyth-Schule Kirchheim unter Teck Tel. 07021 92043-0 oder auf 
der Homepage (www.mesk.de) eingeholt werden. 
 
 
 


